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Die nächsten Termine:
Faschingsumzug, 22. Februar 2020
Musikergschnas, 25. Februar 2020
Bezirkskonzertwertung Grafenwörth, 29. März 2020
Osterkonzert, 13. April 2020
1. Musi-Gassl-Heuriger, 29. August 2020

Follow us
Facebook.com/mkpaudorf

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Musikinteressierte,

wieder einmal blicken wir auf das vergangene Jahr 
zurück. Mit der Musikerzeitung und unserem Rück-
blick auf 2019 überbringen wir Ihnen unsere musi-
kalischen Neujahrswünsche für 2020. Wir möchten 
Danke sagen für Ihre Unterstützung - ob finanziell 
oder durch Ihren Besuch unserer Veranstaltungen.  

Für mich, als Obmann des Vereins, ist es schön auf 
ein Jahr zurückzublicken, in dem wir als Musiker, 
Kollegen und Freunde wieder Zusammenhalt 
gezeigt und Musik gelebt haben.

An dieser Stelle bietet sich auch eine gute Gele-
genheit DANKE zu sagen: meinen KollegInnen. 
Danke, für die vielen Stunden und den Einsatz, 
wenn es um die Musikkapelle geht - in Hinsicht auf 
musikalische, wie organisatorische Einsätze.

Als Verein sagen wir gemeinsam DANKE: den 
Feuerwehren, der Gemeinde, Winzern, Unterneh-
mern und Sponsoren, die uns das ganze Jahr über 
unterstützen; und unseren Freunden und unserer 
Familie für ihr Verständnis und den Rückhalt.
 
Wir hoffen, Sie auch im nächsten Jahr bei unse-
ren Auftritten und Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen. Hier möchte ich gerne auf unsere Website 
mkpaudorf.at und auf unseren Facebook-Auftritt 
facebook.com/mkpaudorf hinweisen. Sie finden 
dort unsere Termine und Berichte zu unseren aktu-
ellen Aktivitäten.

Wir wünschen Ihnen alles Gute und viel Gesund-
heit für 2020!

Obmann Ewald Fink

Natürlich hatten wir wieder ein sehr ereignis-
reiches Jahr 2019, das damit begann, mich mit 
vollstem Ehrgeiz der Konzertwertung im Frühjahr 
zu widmen. Die Vorbereitungen dafür haben uns 
sehr viel Zeit gekostet! Der Höhepunkt davon war 
ein Probetag mit Thomas Doss, meinem Dirigier-
mentor. Knapp danach folgte unser alljährliches 
Osterkonzert.

Dieses sehr gut über die Bühne gebracht, freute 
ich mich über eine gemütliche Frühschoppensai-
son. Der Sommer war sehr angenehm, da wir nicht 
überbeschäftigt waren und genug Platz für Urlaub 
war. Gleichzeitig war er bewegend, da wir uns für 
die Marschwertung vorbereiteten. 

Am 14. September fand diese dann in Theiß statt. 
Parallel dazu gingen schon die Proben für unser 
Herbstkonzert am 23. November los, bei dem wir 
auch Gäste aus unseren Partnerkapellen aus dem 
Musikverein Altenstadt (Vlbg) und MV Heilbrunn 
(Stmk) begrüßen durften!

Also kurz zusammengefasst: das ganze Jahr lang 
war immer etwas zu tun und das nicht nur auf 
musikalischer Ebene, sondern auch weit darüber 
hinaus! Veranstaltungen aus Kirche, Gemeinde und 
anderen Vereinen gehören ganz selbstverständlich 
zu unserem Jahresplan.

Ein Wort an meine MusikerInnen:
Wie groß unser Zusammenhalt ist, merke ich 
immer ganz besonders, wenn wir wieder einmal et-
was Großes geschafft haben. Nach Konzerten und 
Wertungen hatte ich dieses Jahr ganz besonders 
so ein gutes Gefühl! Wir motivieren und stärken 
uns immer gegenseitig. Und ich merke, dass ich 
meinen Ehrgeiz auf euch übertragen kann.
Ich danke euch dafür, dass ich mich verstanden 
fühle und ich mit euch das schönste Hobby aus-
üben darf, das es gibt!

Kapellmeister Mag. Sonja Burchhart, MA



Wir waren heuer in (fast) geheimer Mission unterwegs. Als Geheimagen-
ten begaben wir uns auf Faschings-Mission auf Paudorfs Straßen. Nicht 
ganz uneigennützig - sind wir doch die beste Werbung für unser eigenes 
Konzert am Ostermontag gewesen, das Filmmusik zum Thema hatte. Sie 
finden den Bericht dazu weiter hinten in dieser Ausgabe.

Fehlen durfte dabei keinesfalls das Bondgirl. Die Rolle war schnell verge-
ben und dafür kam nur eine infrage - unsere Kapölli! Ebenso hatte einer 
unserer Kollegen die passende Getränke-Begleitung dabei. Mit Bondgirl 
und Martini und im feinsten Agentenzwirn kam das perfekte Feeling auf. 
Den Ausklang fand der Nachmittag am Paudorfer Marktplatz. [fs]

Die Narren waren in diesem Jahr wieder unterwegs. Einige 
haben sich zu unserem Musikergschnas im Gasthaus Grub-
müller zusammen gefunden. Dabei sorgten die Donauprin-
zen traditionell für die Tanzmusik und unser Schätzspiel für 
viele Preise für unsere Besucher. Dabei galt es zu schätzen, 
welche Länge die Mascherl unserer aktiven männlichen 
Musiker offen aneinandergereiht ergeben. Bis auf den Mil-
limeter genau wurde dies von unseren Gästen erraten. Als 
Belohnung gab es großzügig gefüllte Geschenkkörbe von 
unseren Sponsoren. [fs]

Nächster Termin, Faschingsdienstag, 25. Februar 2020.

M u s i k e r g s c h n a s

B A N D  -  B l a s m u s i k  B a n d

Bond Girl



Da wir ein Stück von Thomas Doss* bei der Wertung und beim 
Osterkonzert spielen würden, organisierten wir einen Tag, wo er 
zu uns kam, um mit uns zu proben und Details des Stückes besser 
herauszuarbeiten!

Vormittags gab es Gruppenproben, wo wir professionelle Refe-
renten zu uns einluden und nachmittags kam der Meister zu uns, 
zu einer Gesamtprobe ins Musikheim!

Nach ein paar musikalischen Vorschlägen und kleinen Tempover-
änderungen fühlten sich die MusikkollegInnen sichtlich wohler.

Manchmal nahm er des Kapllmeisters rechte Hand und führte sie 
wie eine Marionette über die MusikerInnen, dies führte zur musi-
kalischen Erleuchtung.

Letztendlich probten wir so lange, bis allen die Lippen bis zum 
Boden hingen. Wir haben es bis ins Letzte ausgereizt und haben, 
wie sich später herausstellte, voll davon profitiert. [sb]

*Österreichischer Dirigent und Komponist. Bei ihm belegt Kapell-
meister Sonja Burchhart ihren mehrjährigen Kurs „Ensembleleitung 
Blasorchester“. 

P r o b e n t a g  m i t  T h o m a s  D .



7. April 2019, Haus der Musik, Grafenwörth

Die Kampfansage war: 
„OK, ich nehme die Herausforderung an!“

… nur wusste das niemand!

Die vergangene Konzertwertung im Herbst 2018 ist nicht ganz 
zu unserer Zufriedenheit verlaufen. Und das nicht, weil meine 
MusikerInnen die Leistung nicht gebracht hatten, sondern weil bei 
der Beurteilung etwas schief gegangen ist. Ein sehr eigenartiges 
Bewertungsgespräch veränderte meinen anfänglichen Zorn in 
eine Kampfansage: „So nicht! Ihr werdet euch das nächste Mal 
wundern!“

Ich beschloss, einen Schwierigkeitsgrad höher anzutreten und 
suchte dementsprechende Stücke aus. Dies wusste aber niemand. 
Erst, als wir mitten in der Probenarbeit dafür waren, merkten eini-
ge, dass dies nicht mehr Stufe B sei, so wie immer, sondern eine 
Stufe höher. Ich gab mich geschlagen und gestand.

Da wir ein Stück von Thomas Doss spielten, lud ich ihn für einen 
Probentag ein. Trotz seines sehr dichten Terminkalenders nahm er 
sich Zeit. Dafür bin ich ihm sehr dankbar.

Die ganze Probenphase war sehr anstrengend für alle. Aber 
niemand hat sich jemals beschwert, dass es zu viele Zusatzproben 
wären. Ganz im Gegenteil, alle waren voll bei der Sache. Sie wuss-
ten, dass es mir wichtig war.

Für die Wertung hatte ich die Stücke Dionysos (Thomas Doss) und 
Titanic Medley (Takashi Hoshide) ausgewählt.

Als wir unsere letzten Vorbereitungen auf der Bühne abgeschlos-
sen hatten und der letzte Sessel an den richtigen Platz gerückt 
war, dachte ich mir nur: ich habe alles getan, was ich konnte um 
das Bestmögliche heraus zu holen. Ich habe selbst die Stücke in- 
und auswendig gelernt und all mein dirigentisches und musikali-
sches Wissen hineingesteckt. Jetzt muss es einfach nur laufen…

Und während wir so spielten - mitten in der Wertung, wo drei Be-
werter mit ihrem Bleistift da saßen dachte ich mir: YES, das klingt 
super!

Ich holte mir zur Unterstützung meinen Sohn August auf die Büh-
ne, während wir auf die offene Bewertung der Jury warteten.

Und hier waren sie - 93 Punkte! Das war das beste Ergebnis seit 
langem und an diesem Tag schafften wir den Punktesieg in unse-
rer Stufe und waren Gesamtpunkte Zweiter im gesamten Kremser 
Bezirk!

Unglaublich, was alles in uns steckt! [sb]

Bezirkskonzertmusikbewertung



O s t e r k o n z e r t  2 0 1 9
2 2 .  A p r i l 

Beim Osterkonzert fand unsere erste, 
erfolgreiche MovieNight im Heller-
hof-Park seine Fortsetzung. Mit der 
MovieNight 2.0 brachten wir wieder 
bekannte Melodien aus Film & Fern-
sehen auf die Bühne, u.a. Die Schöne 
und das Biest, Skyfall aus James Bond, 
Zurück in die Zukunft, Die Glorreichen 
Sieben oder Titanic.

Unser Frühlingskonzert bietet immer 
eine gute Gelegenheit verdiente 
Musikerinnen und Musiker vor den 
Vorhang zu holen und für ihr Engage-
ment zu ehren. Bezirksobmann Martin 
Aschauer und Obmann Ewald Fink 
überreichten Ehrungen an Franziska 
Steiner und Peter Rethaller (Bronzenes 
Ehrenzeichen für 15-jährige Tätigkeit), 
Gerlinde Dockner und Reinhard Eisen-
bock (Silbernes Ehrenzeichen für 25 
Jahre) und Sonja Burchhart (Dirigen-
tennadel in Bronze).

Im Rahmen des Konzerts kam es zu 
einer Uraufführung. Der Marsch „Ad 
Multos Annos“ wurde anlässlich des 
80. Geburtstags von Anton Bauer im 
Auftrag seiner Familie von Landes-
kapellmeister Manfred Sternberger 
komponiert. Zur Überraschung des 
Jubilars begleitete ihn die Gratulan-
tenschar zu unserem Konzert, wo der 
Marsch erstmal öffentlich aufgeführt 
wurde. [fs] 



Musikalische Umrahmung unserer Jahresfeier

Squaw Christa empfängt unsere Gäste beim MusikerGa-
schnas am Faschingsdienstag.

Faschsimpeln - Schlagzeuger unter sich ...
Jacob Rennhofer & Philipp Noderer

Adventmarkt Paudorf (musikalische Umrahumg an beiden Veranstaltungstagen & Glühweinstand)

Der Kofferraum von Musiker E.
(v.l.n.r. Erdäpfel, Pflanze, Tambourstab zum Maschieren, 
Notenkoffer, Tuba - im Koffer!!)

Beste Stimmung beim Osterkonzert (Ewald Fink & Anton 
Bauer)

Grillabend im Sommer - so lässt sicher unser Musik-
heim-Garten genießen!

Best of 2019 ... 



(bereits lose im Gras gefunden - nicht ent-wende-t ;) )

Klarinette? -  Taktstock? - Nein. Tenorhorn!! 
Mit 40 ist sie schon ganz schön vielseitig ...

Einfach mal Kapellmeister gegen Oberösterreichischen 
Landeshauptmann Stelzer getauscht ...

Wendepunkt



Blasmusik-Kultur vor Karikatur-Kultur ...

After-Show-Party - Faschingsumzug (links) und Österreich-Konzert (rechts).

James Bond mit Bond-Girl ... Im Doppel: Silvia Zehtner & Julia Pammer Sonja Buchhard & Romana Eisenbock

Passt eh ... eh alles wie immer ...



Marschmusikbewertung

Probe im Freien Weiterbildung

Am 14. September fand heuer wieder die alljährliche 
Marschmusikbewertung der Bezirksarbeitsgemeinschaft 
Krems statt. Im Rahmen des Jubiläumsfestes der Trach-
tenkapelle Gedersdorf wurde die Wertung am Gelände 
des Kraftwerks Theiß ausgetragen. 50 Jahre TK Geders-
dorf wurde gefeiert. Ein beachtliches Alter, zu dem auch 
wir herzlich gratulieren wollen. 

Mit dem Aufmarsch aller 13 teilnehmenden Kapellen, in-
klusive einer Gastkapelle aus dem Nachbarbezirk Zwettl, 
wurde das Fest feierlich eröffnet. Anschließend begann 
die Wertung. Wir traten in der Stufe D an, welche Abfal-
len, Halten bei klingendem Spiel und die große Wende 
vorsieht.  

Als Marsch spielten wir Berglandkinder von Hans Schmid. 
Nach dem sogenannten „Monsterkonzert“, bei dem alle 
Kapellen gemeinsam musizieren, wurden die Urkunden 
verliehen. Wir konnten uns über 82,5 von 90 Punkten in 
der Stufe D freuen und das musste danach beim Fest 
auch richtig gefeiert werden. [jr]

Auf Anweisung unserer Chefin haben wir im Sommer eine 
Probe ins Freie verlegt. Wir haben uns quasi gemeinsam auf 
Weiterbildung begeben und dem Dämmerschoppen unserer 
Kollegen, den Bergerner Musikanten, gelauscht. Glücklicher-
weise fand das in einem Kremser Biergarten statt. So konnten 
wir uns bei den heißen Temperaturen auch nicht nur im Schat-
ten der Bäume, sondern auch von innen abkühlen. [fs]

Sonja kümmert sich nicht nur um unsere Fortbildung, sie 
absolviert aktuell auch eine Ausbildung, den Kurs „En-
sembleleitung Blasmusikorchester“.

Wir freuen uns, dass sie wieder einen Teil mit Bravour 
abschließen konnte! [fs]



A Blechhaufn woa des ...

Meet & Greet mit Harry P.

Eines Abends im April haben sich fünf PaudorferInnen auf 
den Weg ins große Wien gemacht um sich das bekannte 
Ensemble Blechhaufn in der Ottakringer Brauerei aus 
nächster Nähe genauer anzusehen & anzuhören. [fs]

Im Rahmen der Jubiläumsfeier des Pensionistenverbands 
trafen unsere vier MusikerInnen Martin, Franziska, Florian 
und Bernhard, die die Feier musikalisch gestaltet hatten, 
auf den Musiker & Entertainer Harry Prünster.

Der war voll des Lobes für unsere Musik, das freut uns 
sehr. Nach einem kurzen Pläuschchen hatte er auch noch 
Zeit für ein Foto mit uns - von Musiker zu Musiker. 

Wir gratulieren dem Paudorfer Pensionistenverband 
nochmals zum runden Geburtstag und zur gelungenen 
Jubiläumsfeier! [fs]

Neues Mitglied
Florian Maier, 17 Jahre alt, spielt seit Jänner mit uns! 

Jacob: Seit wann spielst du Klarinette?
Florian: Seit 10 Jahren lerne ich bei Sonja. 

Jacob: Warum hast du dich entschlossen, Klarinette zu spielen? 
Florian: Weil ich aus keinem anderen Instrument einen Ton herausgebracht 
habe, aber es ist auch ein schönes Instrument. 

Jacob: Was sind deine Lieblingsstücke auf deinem Instrument?
Florian: Klezmer-Stücke, wie zum Beispiel „After you, Mr. Gershwin!“ von Béla 
Kovács.

Jacob: Wer ist dein Vorbild auf der Klarinette? 
Florian: Sonja Burchhart, I‘m the biggest Fan! 

Jacob: Welche Musik hörst du privat? 
Florian: Eigentlich alles, ich habe keine speziellen Präferenzen, aber eher ruhi-
ges. 

Wine & Blues
Jedes Jahr im Juli öffnet unser Kollege Heribert Rethaller 
Haus & Hof und veranstaltet „Wine & Blues“. Dafür gibt uns 
unser Kapellmeister auch schon mal probenfrei - denn die 
Veranstaltung ist immer freitags.

Und so treffen wir uns bei unserem Musikkollegen zu ei-
nem chilligen Abend mit guter Musik - mit The Ridin Dudes 
- und gutem Wein.



Das Highlight in diesem Jahr war für uns mit Sicherheit 
das Herbstkonzert, das unter dem Motto „Musikalisches 
Österreich“ aufgeführt wurde. Sie können sich bestimmt 
noch erinnern, nicht wahr? Falls Sie nicht den wunderschö-
nen Klängen der Musikkapelle lauschen konnten, haben 
Sie durchaus einiges verpasst. Es wurde ein fulminantes 
Konzert geboten und auch nach unserem Konzert herrschte 
eine außerordentlich tolle Stimmung bei der Jungweinver-
kostung. Diese wurde durch unsere musizierenden „Special 
Guests“ aus der Steiermark und Vorarlberg zu einem ganz 
besonderen Ereignis.

Nach Jahren mit einem Dreikönigskonzert und Advent-
konzerten folgte heuer somit erstmals ein Herbstkonzert 
unserer Musikkapelle. 

Aufgrund unseres Themas, Österreich, war es uns ein 
großes Anliegen, dass wir mit der Auswahl unserer Stücke 
Österreich widerspiegeln konnten. In unserem Konzertpro-
gramm waren Stücke von österreichischen Komponisten 
und typisch österreichische Stücke zu finden. Eine lange 
und intensive Probenphase ging unserem Konzert voraus, 
um die aufzuführenden Stücke bestmöglich präsentieren 
zu können. Bei einem unserer Werke wurden wir sogar 
direkt vom Komponisten Günter Fiala unterstützt, da es sich 
um die Uraufführung der „Festfanfare“ handelte. Die Polka 

„Wir sind Wir“ von Peter Leitner sowie die beiden Zugaben 
„Ein Leben lang“ von den Fäaschtbänklern und „O du mein 
Österreich“ von Ferdinand Preis spielten wir zusammen mit 
unseren Gästen. 

Uns hat es sehr gefreut, unsere Freunde vom Musikverein 
Altenstadt aus Vorarlberg und von den Heilbrunner Dorf-
musikanten aus der Steiermark begrüßen zu dürfen. Sie 
begleiteten die Jungweinverkostung - mit Weinen unser 
Winzer-Musikkollegen - im Anschluss unseres Konzertes 
musikalisch. Abwechselnd spielten die Heilbrunner Dorf-
musikanten und der MV Altenstadt XS Märsche, Polkas 
und Walzer. Es wurde getanzt und gefeiert bis zu späterer 
Stund‘.

Herzlichst bedanken wollen wir uns bei allen Organisato-
ren und Helfern, die dieses Konzert mitgetragen haben. 
Insbesondere möchten wir dem MV Altenstadt und den 
Heilbrunner Dorfmusikanten danken, sowie den Winzern 
für die Spenden der Jungweine. Das größte Dankeschön 
gebührt jedoch unseren Zuhörern; ohne Sie wären unsere 
Konzerte und Auftritte nicht das, was sie sind und wofür wir 
proben. Wir bedanken uns für ein wundervolles Publikum 
und freuen uns bereits auf das nächste Konzert im kom-
menden Jahr (13. April 2020)! [jr]

M u s i k a l i s c h e s  Ö s t e r r e i c h



After Concert - Party

Gemeinsam musizieren mit der Steiermark und Vorarlberg

Zum Schluss nochmal gemeinsam



Wir gratulieren unserer Astrid und ihrem Klemens zur Geburt 
von Ferdinand. Der vierte im musikalischen Stiefsohn-Quartett 
hat am 12. Oktober um 2:09 Uhr mit einer Länge von 52cm 
und einem Gewicht von 3505g das Licht der Welt erblickt.

Baby-Zone
Was wäre eine Musikkapelle ohne Nachwuchs? Dafür haben unsere Mitglieder 
auch heuer gesorgt. Wir möchten der musikalischen Jungfamilie alles Gute für 
die gemeinsame Zukunft und viel Freude mit dem Nachwuchs wünschen.

Unsere langjährige Querflötistin Sabine Fink hat im Som-
mer ihren Mario Wegner geheiratet. Wir liesen es uns nicht 
nehmen und haben unsere musikalischen Glückwünsche 
überbracht und die Agape musikalisch begleitet. 

Wir wünschen der jungen Familie Sabine, Mario und Töch-
terchen Magdalena alles Gute für die gemeinsame Zukunft!

G´Heirat is  Woan

Heuer durften wir uns auch wieder über zwei erfolgreich abge-
legte Jungmusikerleistungsabzeichen freuen: 

Hannah Sacher auf der Oboe und Katharina Sam am Saxo-
phon konnten sowohl den theoretischen als auch den 
praktischen Teil erfolgreich ablegen. Im Rahmen des Öster-
reich-Konzerts wurden die Urkunden und das Silberne Leis-
tungsabzeichen überreicht.

Wir gratulieren herzlich zu dem großartigen Erfolg und freuen 
uns auf viele weitere Jahre des gemeinsamen Musizierens. [fs]

Jungmusikerleistungsabzeichen



Runde Geburtstage

50. Geburtstag30. Geburtstag

50. Geburtstag 50. Geburtstag 60. Geburtstag

40. Geburtstag

80. Geburtstag

2 x 40

80. Geburtstag60. Geburtstag

Glückwünsche zum Runden gab es 
auch für unsere Klarinettistin Anita 
Dockner. Vielen Dank für die Einla-

dung zum wunderbaren Grillabend.

Unserer (Bass-)Klarinettistin Julia  
Pammer überbrachten wir die besten 

Wünsche zu ihrem 30. Geburtstag.

Gratulation an unseren langjährigen 
Trompeter Christian Schmid zu seinem 

50. Geburtstag.

Wir gratulieren Wolfgang Ruhm zu sei-
nem diesjährigen runden Geburtstag.

Wir danken Ehrenmitglied und lang-
jähriger Kassierin Helga Unfried für 

die Einladung zum Geburtstag.

Gratulationen an Margit Geppel im  
Rahmen des Festes der FF Krustetten.

Wir gratulierten Josef Rauscher zum 
80. Geburtstag mit Stänchen.

So viele haben sie gemeinsam erlebt 
... so vieles haben sie mit uns erlebt.

Der doppelte 40er gehört ordentlich 
gefeiert - vor allem, wenn es sich um 

Sonja & Romana handelt.
Und so haben wir uns an einem 

Sommerabend versammelt um unsere 
beiden Sonnenscheine hochleben zu 

lassen.

Wir gratulierten Leopoldine Pammer 
zum Runden.

Gratulation an Leopold Pammer zum 
60. Geburtstag und vielen Dank für 

die kühle Erfrischung bei heißen  
Temperaturen.
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